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Ausgangslage 
Die Fachstelle Schädlingsprävention der Stadt Zürich (SPZ) überwacht zusammen mit den 

Zuständigen des Kantons Vorkommen von invasiven Mücken (besonders die Tigermücke, 

TM) in der Stadt Zürich und ist für die Bekämpfung von Stechmückenlarven in Strassen-

schächten zuständig. Der Kanton plant das Monitoring der TM mittels Eiablagefallen in Ab-

sprache mit der SPZ und finanziert die Fallen und die Analyse der Proben durch das Schwei-

zerische Tropen- und Public Health Institut in Basel. Die Stadt Zürich übernimmt die 

Fallenkotrolle, die Bekämpfung und die Kommunikation mit der Bevölkerung. 

• 2016: erste Eier von Tigermücken (TM) 2016 auf dem Areal der Fernbusstation gefun-
den.  

• Bis 2023 konnte die SPZ durch ein 2017 gestartetes Monitoring und die Bekämpfung 
von Mückenlarven in Strassenschächten eine Ansiedlung der TM im Umkreis der Bus 
Station verhindern. 

• 2018 – 2019: kleine überwinternde TM-Population in Wollishofen, 2020 erfolgreiche Til-
gung, restliches Stadtgebiet: nur Einzelmeldungen. 

• 2024: starker Anstieg der TM-Meldungen und Funde  

- Grosses TM-Vorkommen in Wipkingen, Wasserwerkstrasse 

- Fallen mit Eiern und adulten TM in einem Innenhof an der Hafnerstrasse 

- Je eine Fundmeldung aus dem Industriequartier und Hirslanden  

• 2025: positive Fallen und TM-Meldungen im Industriequartier, Hirslanden und  
Friesenberg 

• Alle Fallen in der Eindämmungs- und Überwachungszone in Wipkingen waren während 
der gesamten Saison negativ und es kamen auch keine TM-Meldungen aus diesem Ge-
biet. Leider wurde eine TM weiter Limmatabwärts gemeldet.  

 

Fazit: Es wurden noch nicht in allen Stadtkreisen TM gefunden.  

Die präventive Reduktion von TM-Brutstätten und die Bekämpfung von Mückenlarven in 

Strassenschächten ist weniger aufwändig und besser durchsetzbar als eine Bekämpfung von 

adulten TM im Fall eines infizierten Reiserückkehrers. 
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Abb. 1: Tigermückenfunde und Meldungen in der Stadt Zürich, 2016 – 2025, Stand 22.10.25 

 


